
 

 

 
 

  

 
 

 
 

Artificial Intelligence: Rechtsfragen und Regulierung künstlicher 

Intelligenz im Europäischen Binnenmarkt 

 9. Tagung GRUR Junge Wissenschaft 

Kolloquium zum Gewerblichen Rechtsschutz, Urheber- und Medienrecht 

am 20. und 21. Juni 2024 in Trier 

 Donnerstag, 20.06.2024 

 Veranstaltungsort: Kurfürstliches Palais,  
Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier 

Registrierung 

 

Begrüßung und Grußworte 

Dr. Max Dregelies / Dr. Hannes Henke / JProf. Dr. Lea Katharina Kumkar 

Prof. Dr. Matthias Busch, Vizepräsident für Studium und Lehre, Universität Trier 

Patentanwalt Dipl.-Ing. Stephan Freischem, Generalsekretär der GRUR 

 

 

Der internationale Anwendungsbereich des AI Acts - Ein Schritt zu weit? 

Benedikt Bartylla, Philipps-Universität Marburg 

 

 

Das Recht auf eine Erklärung im KI-Verordnungsentwurf der Europäischen Union 

Philipp Mahlow, Universität Innsbruck 

 

Erwiderung: Tristan Radtke, Technische Universität München 

 

Kaffeepause 

 

AI Voice Chat Moderation Systems in Video Gaming Under Data Protection Law  

Jasmin Dolling und Tarmio Frei, beide Bucerius Law School 

 

 

It's-a me, an NPC!”: Eine wettbewerbsrechtliche Betrachtung des Einsatzes von KI-Charakteren 

in Videospielen 

Stefanie Meyer, Technische Universität Chemnitz 

 

 

Gemeinsames Abendessen  

Villa Weißhaus, Weißhaus 1, 54293 Trier 

ab 13:00 Uhr 

 

14:00 Uhr 

 

 

 

 

 

14:30 Uhr 

 

 

 

15:10 Uhr 

 

 

 

 

16:10 Uhr 

 

16:40 Uhr 

 

 

 

17:20 Uhr 

 

 

 

 

19:00 Uhr 



 

 

 
 

  

 
  

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 

 

  

Die Tagung wird unterstützt von 

 Freitag, 21.06.2024 

Immaterialgüterrechtlicher Schutz von Trainingsdaten Künstlicher Intelligenz 

Thomas Pohl, Universität Heidelberg 

 

 

Stehen der Verbreitung von IoT-Daten nach dem Data Act und deren Nutzung zu KI-

Trainingszwecken (ggf. überwindbare) rechtliche Hürden entgegnen? 

Niklas Krause, Universität Hannover 

 

 

Das Geschäftsgeheimnisgesetz als Gefahr oder Schutz für Entwickler und Nutzende von 

KI-Anwendungen? 

Hanna Püschel und Niklas Kastor, beide Technische Universität Dortmund 

 

Kaffeepause 

 

Künstliche Intelligenz und Effizienz - Eine ökonomische Analyse der haftungsrechtlichen 

Dimension des AI Acts 

Jannik Scherer, Georg-August-Universität Göttingen 

 

 

Beweiserleichterungen im europäischen Haftungsrahmen für künstliche Intelligenz 

Paul Suilmann, Freie Universität Berlin 

 

– Gemeinsame Diskussion –  

 

Navigating the Challenges of Computational Antitrust Enforcement 

Jennifer Pullen, Universität St. Gallen 

 

 

Resümee und Verabschiedung 

Dr. Max Dregelies / Dr. Hannes Henke / JProf. Dr. Lea Katharina Kumkar 

 

9:00 Uhr 

 

 

 

9:40 Uhr 

 

 

 

 

10:20 Uhr 

 

 

 

11:00 Uhr 

 

11:20 Uhr 

 

 

 

 

11:40 Uhr 

 

 

 

 

12:30 Uhr 

 

 

 

13:10 Uhr 

 

Anmeldung bis zum 06.06.2024 unter 

https://irdt.uni-trier.de/veranstaltungen/ 

Wissenschaftliche Leitung: 

Dr. Max Dregelies, Universität Trier 

Dr. Hannes Henke, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 

JProf. Dr. Lea Katharina Kumkar, Universität Trier 

Die Tagung richtet sich ausschließlich an Doktorand*innen, Habilitand*innen, Juniorprofessor*innen und Berufsanfänger*innen (bis zu vier Jahre 

Berufserfahrung) aus Anwaltschaft, Justiz, Verwaltung und Industrie. Studierende können als Gäste am Fachprogramm teilnehmen. Über diesen 

Personenkreis hinaus können Interessent*innen auf Anfrage ausnahmsweise im Rahmen der Kapazitäten für die Teilnahme am Fachprogramm 

zugelassen werden. 

 

 
 


